
Musik und Lesung aus
„Zeit zum Aufstehn“, „Die Vorstadt“,

„Der bayerische Aufstand 1805“ 
und anderen Büchern 

u.a. mit Riyan Münch-Kühn 
(Witwe von August Kühn)

und einem Grußwort 
von Ludwig Wörner  

(ehemaliger Vorsitzender des 
Bezirksausschuss Schwanthalerhöhe)

*  Eintritt frei   

* für Kulinarisches & Getränke ist gesorgt 

Sonntag, 25. September 2016
11.00 Uhr

im „Haus mit der Roten Fahne“
Tulbeckstr. 4f, Schwanthalerhöhe

für die Förderung der Münchner Arbeiterkultur 
und der Stadtteilkultur im Westend e.V.
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5... Die ersten natürlichen Gegenreaktionen waren Volksaufstände gegen die
Belastungen, die von der Hochrüstung und den nicht mehr abgedankten
Armeen hervorgerufen wurden. Als ein solcher ist der Bayerische Aufstand
von 1705 anzusehen und das Volksstück von mir ein Versuch, sie zu isolieren
und nutzbar zu machen für die heutige späte Gegenwart und noch spätere
Zukunft.

Der Mensch soll nicht glauben, sondern sich um Wissen bemühen, denke
ich. Was wissen wir aus Schulunterrichtsstunden und Lehrbüchern über
den Absolutismus und Merkantilismus des ausgehenden 17. und begin-
nenden 18. Jahrhunderts, und welche Erkenntnisse für unsere Gegenwart
werden uns daraus bewusst? 

Krieg, Vater aller Dinge; Hochrüstung, Motor des Erfindergeistes, der
Vollbeschäftigung und der industriellen Wirtschaft – haben solche Sprüche
jemals gestimmt? Müssten wir auf beschichtete Bratpfannen und lichtecht
eingefärbte Schi-Anoraks verzichten in unseren Tagen, wenn nicht jene
Mächtigen vor rund 300 Jahren die europäischen Völker den Notwendig-
keiten der Ökonomie stehender Heere unterworfen hätten? 

Stehende Heere in Friedenszeiten zu unterhalten ist inzwischen weltweit
die Praxis. Auch, dass diese Heere mit immer neueren Techniken aus- und
hochgerüstet werden. Derzeit erleben wir, wie diese Hochrüstungen nicht
zur Bewahrung des Friedens verwendet, sondern zu immer neuen Kriegen
eingesetzt werden. 

Vielleicht findet sich das Volk gegen solche Belastung auch einmal weltweit
zusammen, wie 1705 in Bayern – und dann erfolgreich? Dann nämlich,
wenn die beim Aufstand 1705 gemachten Fehler vermieden werden.

August Kühn

Der August-Kühn-Verein für die Förderung der Münchner
Arbeiterkultur und der Stadtteilkultur im Westend e.V. ist ein
gemeinnütziger Verein, dessen Ziel und Zweck es ist, die
Werke des Münchner Arbeiterschriftstellers August Kühn,
der zu den beachteten Autoren der deutschen Gegen-
wartsliteratur zählt, wieder einer breiten Leserschaft
zugänglich zu machen, und darüber hinaus die Arbeiter-
und Stadtteilkultur im Westend und in München durch
Lesungen, Veranstaltungen, Stadtrundgänge etc. zu
fördern. Wir haben uns 2009 zusammengefunden, um u.a.
die Wiederherausgabe von „Zeit zum Aufstehn“ von
August Kühn zu unterstützen. Der Roman ist mittlerweile
als Hardcover und Taschenbuch erschienen und erfreut
sich großer Beliebtheit. Weitere Buchprojekte stehen an
und auch sonst gibt es entsprechend der oben genannten
Zielsetzung viel zu tun. Wer Ideen hat und diese
einbringen möchte, ist herzlich eingeladen, bei unseren
Treffen vorbeizuschauen. Ansonsten freuen wir uns, wenn
die Bücher von August Kühn gelesen werden und
natürlich über Spenden...

Kontakt: Tulbeckstr. 4f * im Haus mit der Roten Fahne *
80339 München/Schwanthalerhöhe * Vorstand@August-
Kuehn.de * www.August-Kuehn.de
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